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Waldbrände in Brandenburg:
Evakuierung aufgehoben, Gefahr bleibt

hoch
Brandenburg kämpft gegen Waldbrände: Evakuierungen,
Risiken und Herausforderungen bei der Bekämpfung am

2.07.2025.

Brandenburg, Deutschland - Ein besorgniserregendes Bild
zeichnet sich in Deutschland ab, wo vor allem die Wälder der
Bundesländer Brandenburg und Sachsen von verheerenden
Waldbränden betroffen sind. In diesen trockenen und hitzeden
Tagen stellt sich die Frage: Wie sicher sind unsere Wälder? Die
Situation ist angespannt, doch zumindest im Elbe-Elster-Kreis
kann eine leicht positive Meldung verzeichnet werden: Ein
vorübergehend evakuiertes Dorf wurde wieder freigegeben.
Dennoch bleibt die Gefahr hoch, wie Deutschlandfunk
berichtet.

https://www.deutschlandfunk.de/entwarnungen-nach-mehreren-waldbraenden-risikostufe-bleibt-hoch-102.html


Die Feuerwehr kämpft hier unter erschwerten Bedingungen,
denn unentdeckte Kampfmittel im Boden machen die
Löscharbeiten äußerst gefährlich. Die Lage im Kreis Potsdam-
Mittelmark scheint sich zwar stabilisiert zu haben, doch die eine
oder andere Flamme gibt noch immer Anlass zur Sorge. Der
Deutsche Wetterdienst warnt weiterhin für große Teile
Deutschlands vor hoher bis sehr hoher Waldbrandgefahr.

Erhebliche Herausforderungen für die
Einsatzkräfte

In der Kleinstadt Thale im Harz, wo ein Feuer in schwer
zugänglichem Gebiet wütet, sind die Einsatzkräfte gezwungen,
Löschflugzeuge einzusetzen. Es wird deutlich: Die
Winterschäden in vielen Wäldern und die aktuelle Hitze tragen
zur Gefährdung bei. Das Serviceteam der Feuerwehr hält die
Situation genau im Blick, die Anstrengungen werden auch im
Zusammenhang mit der extremen Trockenheit und Hitze
betrachtet, die seit Jahren ein ernsthaftes Problem darstellen. 
Spiegel berichtet, wie schnell sich die Situation ändern kann
und wie wichtig es ist, die Witterungsbedingungen im Auge zu
behalten.

Die Entwicklung der Waldbrandgefahr in Deutschland ist nicht
neu. Zwischen 1991 und 2017 gab es einen signifikanten
Rückgang der Waldbrandfläche, doch witterungsbedingte
Risiken blieben in einigen Regionen gleich oder nahmen sogar
zu. Besonders betroffen vom Risiko sind Brandenburg und
angrenzende Gebiete, wo die großen Waldflächen auch in
Zukunft besondere Aufmerksamkeit verlangen werden. Laut
dem Umweltbundesamt stellen Waldbrände zwar in den
meisten Regionen Deutschlands ein eher marginales Problem
dar, entstehen aber in den kontinental geprägten Regionen
durch diverse Faktoren wie trockenes Material und
Wetterbedingungen.

Die Notwendigkeit präventiver Maßnahmen

https://www.spiegel.de/panorama/hitze-welle-in-deutschland-feuerwehr-kaempft-unter-erschwerten-bedingungen-gegen-waldbraende-a-f148a826-884a-4f87-ad4f-cb7bf81c025d
https://www.umweltbundesamt.de/monitoring-zur-das/handlungsfelder/wald-und-forstwirtschaft/fw-i-8/indikator


Die Zündursachen für Waldbrände sind oft fahrlässigen
Handlungen oder bewusster Brandstiftung zuzuschreiben.
Wirkliche Lösungen erfordern langfristige Präventionsstrategien.
So kommen beispielsweise moderne Technologien wie digitale
Sensoren zum Einsatz, die eine schnellere
Informationsübermittlung ermöglichen. Klassische
Vorsorgemaßnahmen, wie der Bau von Wundstreifen oder
Wasserentnahmestellen, haben ihren Platz und sind notwendig,
um die wachsenden Herausforderungen zu meistern. In den
Jahren 2018 und 2019 kam es zu einem sprunghaften Anstieg
der Waldbrände—eine Entwicklung, die auch in den kommenden
Jahren nicht abzusehen ist.

Die Waldbrandgefahr wird in Deutschland mit einem Indexwert
auf einer 5-stufigen Skala ausgedrückt, was zeigt, dass auch in
Zukunft mit einer hohen Risikostufe zu rechnen ist. Die
derzeitige Situation verdeutlicht die Notwendigkeit von
Maßnahmen zur besseren Feuerwehr-Infrastruktur und gezielten
Kampfmittelräumungen, um im Ernstfall schnell und effektiv
handeln zu können.
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